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HINWEISE FÜR DEN LESER 

Die Resolutionen und Beschlüsse des Sicherheitsrats werden 
jährlich veröffentlicht. Der vorliegende Band enthält die 
1975 vom Rat verabschiedeten bzw.gefaßten Resolutionen und 
Beschlüsse zu Sachfragen sowie einige Beschlüsse zu den wich­
tigeren Verfahrensfragen. Die Resolutionen und Beschlüsse 
sind unter allgemeinen Überschriften zum Jeweiligen Thema 
zusammengefaßt und insgesamt nochmals in zwei Teile unter­
gliedert. Die Reihenfolge' der Fragen in den beiden Teilen 
ergibt sich aus der erstmaligen Behandlung der Fragen durch 
den Rat in dem betreffenden Jahr, ,wobei die Resolutionen und 
Beschlüsse dann bei jeder Frage wieder in chronologischer 
Reihenfolge aufgeführt werden. 

Beschlüsse des Rats zu seiner Tagesordnung sind unter der 
Überschrift "1975 erstmals in die Tagesordnung des Sicher­
heitsrats aufgenommene Punkte" zu finden. 

Die Resolutionen sind in der Reihenfolge ihrer Verabschie­
dung numeriert. Im Anschluß an jede Resolution folgt das 
Abstimmungsergebnis. Beschlüsse werden gewöhnlich ohne Ab­
stimmung gefaßt, wo jedoch eine Abstimmung stattgefunden hat, 
wird das Ergebnis unmittelbar nach dem Beschluß aUfgeführt • 

• 
• • 

Die Dokumentennummern (symbols) der Dokumente der Vereinten 
Nationen bestehen aus Großbuchstaben und Zahlen. Wo im 
Text eine derartige Kurzbezeichnung verwendet wird, handelt 
es sich um die Bezugnahme auf ein Dokument der Vereinten Na-
tionen. . . 

Das Verzeichnis der Dokumente des Sicherheitsrats ·(Dokumen­
tennummern SI ••• ) findet sich für die Jahre 1946 bis ein­
schließlich 1949 in der Check List of United Nations Documents, 
part 2, No. 1 (VeröffentliChung der Vereinten Nationen, Be­
stell-Nr. 53.I.3), fUr 1950 und die folgenden Jahre in den 
Supplements to the Official Records of the Security Council. 

S/INF/31 
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MITGLIEDER DES SICHERHEITSRATS IM JAHR 1975 

1975 hatte der Rat folge~de Mitglieder: 

Bjelorussische SOzialistische Sowjetrepublik 

China 

Frankreich 

Guyana 

Irak 

Italien 

Japan 

Kostarika 

Mauretanien 

Schweden 

Union· der SOzlalistischenSowjetrepubliken 
, 

Vereinigte Republik Kamerun 

Vereinigte Republik Tansania 

Vereinigtes K8~igreich Großbritannien und Nordirland 

Vereinigte Staaten von Amerika 
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RESOLUTIONEN UND BESCHLUSSE DES SICHERHEITSRATS IM JAHR 1975 

DIE. LAGE IN ZYPERN 1/ 

BeschlUsse 

Der Rat beschloß am 20. Februar 1975 auf seiner 1813. Sitzung 
die Einladung der Vertreter Zyperns, der TUrkei und Griechen­
lands zur Teilnahme ohne Stimmrecht an der Er6rterung des 
Punkts "Die Lage in Zypern - Schreiben des Ständigen Vertre­
ters Zyperns bei den Vereinten Nationen an den Präsidenten 
des Sicherheitsrats vom 17. Februar 1975 (S/11625)" 1/. 

Auf der gleichen Sitzung beschloß der Rat auch, gemäß Regel 
39 der vorläufigen Geschäftsordnung Herrn Vedat A. ~elik ein­
zuladen. 

1/ Resolutionen bzw. BeschlUsse zu dieser Frage wurden vom 
Rat auch ih den Jahren 1963, 1964, 1965, 1966, 1967, 1968, 
1969, 1970, 1971, 1972, 1973 und 1974 verabschiedet. 
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Der Rat beschloß sm 24. Februar 1975 auf seiner 1815. Sit­
zung, den Vertreter Bulgariens ohne Stimmrecht zur Teilnah­
me an der Erörterung dieser Frage einzuladen • 

• Der Rat beschloß sm 25. Februar 1975 auf seiner 1816. Sit-
zung, den Vertreter Saudi-Arabiens ohne Stimmrecht zur Teil­
nahme an.der Erörterung dieser Frage einzuladen. 

Der Rat beschloß sm 27. Februar 1975 auf seiner 1817. Sit­
zung, den Vertreter Rumäniens ohne Stimmrecht zur Teilnahme 
an der Erörterung dieser· Frage einzuladen. 

Resolution 367 (1975) 

vom 12. MIlrz 1975 

Der Sicherheitsrat, 

nach Behandlung der Lage auf Zypern aufgrund einer von 
der Regierung der Republik Zypern vorgebrachten Beschwerde, 

nach Anhörung des Bericht, des Generalsekretärs 3/ und 
der Erklärungen der beteiligten Parteien, - . 

tief besorgt angesichts der anhaltenden Krise in Zypern, 

seine fraheren Resolutionen, insbe-
sondere r"".,~~) vom 13. Dezember 1974, mit der 
er sich der am 1. November 1974 einstimmig angenommenen Ge­
neralversammlungsresolution 3212 (XXIX) anschloß, 

angesichts des Ausbleibens von Fortschritten bei der Aus­
führung seiner Resolutionen, 

3/ Ebd., Thirtieth Year, 1814. Sitzung - -
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1. ruft erneut alle Staaten auf, die Souveränität, 
UnabhängigkeIt, territoriale Integrität und Paktfreiheit 
der Republik Zypern zu aChten, .und ersucht sie ebenso wie 
die beteiligten Par~eien dringend, sich leder Massnahme, 
die diese Souveränität, Unabhängigkeit, territoriale In­
tegrität und Paktfreiheit beeinträchtigen kannte, sowie 
jedes Versuchs einer Teilung der Insel oder ihrer Vereini-
gung mit einem anderen Land zu enthalten; . 

2. den einseitigen Beschluß vom 13. Februar 
1975, in wurde, daß ein Teil der Republik Zy-
pern "ein f8derierter tUrkischer staat" werden wUrde; als, 
unter anderem, elne mögliche Gefährdung der Fortsetzung der 
Verbandlungen zwischen den Vertretern der beiden Volksgrup­
pen auf der Grundlage der Gleichberechtigung, deren Ziel es 
weiterhin sein muss, frei zu einer L8sungzu·kommen, die eine 
politische Regelung und die Schaffung ein~ fUr beide Seiten 
annehmbaren verfassungsmäs~igen Vereinbarung vorsieht, und 
bringt ferner selne Besorgnis Ober alle einseitigen Aktionen 
der Parteien zum Ausd~uck, welche die AusfUhrung der diesbe­
zUglichen Resolutionen der Vereinten Nationen gefährdet haben 
oder gefährden k6nnen; 

3. erklärt, daß der in Ziffer 2 erwähnte Beschluß die 
endgU1tige polItische Regelung des Zypernproblems nicht prä­
jUdiZiert, und nimmt die Erklärung zur Kenntnis, daß dies 
nicht dessen Absicht gewesen sei; 

4. fordert zur schaellen und effektiven Verwirklichung 
aller Teile und Bestimmungen der durch die Sicherheitsrats­
reso~ution 365 (1974) bekräftigten Generalversammlungsreso­
lution 3212 (XXIX) auf; 

5. ist der Melnun~, daß neue Anstrengungen zur Unter­
stUtzung der wiederaufnähme der in Resolution'32l2 (XXIX) 
Ziffer 4 erwähnten Verhandlungen zwischen den Vertretern 
der beiden Volksgruppen unternommen werden sollten; 

6. ersucht den Generalsekretär dementsprechend, eine 
erneute Vermittlungsmission zu unternehmen und zu diesem 
Zweck die Parteien nach einem neu vereinbarten Verfahren zu­
sammenzurufen und sich ihnen pers6nlich zur VerfUgung zu 
stellen, damit es dadurch vielleicht leichter unter seiner 
pers6nlichen Schirmherrschaft und, wenn angebracht, unter 
seiner Leitung zur Wiederaufnahme, zur Intensivierung und 
zu Fortschritten von umfassenden Verhandlungen im Geist der 
gegenseitigen Verständigung und Mäasigung kommen kann; 
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7. fordert die Vertreter der bei den Volksgruppen auf, 
mit dem Generalsekretär bei der DurchfUhrung dieser erneuten 
Vermittlungsmission eng zusammenzuarbeiten und bittet sie, 
ihren Verhandlungen pers8nlich einen hohen Dringlichkeits­
grad einzuräumen; 

• 
8. fordert alle beteiligten Parteien auf, sich jeder 

Massnahme zu en€halten, die die Verhandlungen-zwischen den 
Vertretern der beiden Volksgruppen gefährden k8nnte, und 
Schritte zu unternehmen, die die Schaffung des fUr den Er­
folg dieser Verhandlungen notwendigen Klimas erleichtern; 

9. ersucht den Generalsekretär, den Sicherheitsrat 
Ober die Fortschritte bei der AusfUhrung der ReSOlution 365 
(1974) und der vorliegenden Resolution auf dem laufenden zu 
halten und dem Rat, wann immer er es fUr angebracht hält, 'auf. 
jeden Fall aber bis spätestens zum 15. Juni 1975 Bericht zu 
erstatten; 

10. beschließt, mit dieser Frage aktiv befasst zu blei­
ben. 

BeschlUsse 

Der Rat beschloß am 13. Juni 1975 auf seiner 1830. Sitzung 
die Einladung der Vertreter Zyperns, der TUrkei und Grie­
chenlands zur Teilnahme ohne Stimmrecht an der Er8rterung 
des Punkts "Die Lage in Zypern - Bericht des Generalsekre­
tärs Ober das Vorgehen der Vereinten Nationen in Zypern (SI 
11717 mit Korr. 1)" !I. ' 

41 Ebd., Thirtieth Year, Supplement for April, Mav end June 
T97r-
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Auf der gleichen Sitzung beschloß der Rat auch, gemäß Regel 
39 der vorläufigen Geschäftsordnung Herrn Vedat A. ~elik ein­
zuladen. 

Resolution 370 (1975) 

vom 13. Juni 1975 

Der Sicherheitsrat, 

im Hinblick darauf, dass dem Bericht des Generalsekretärs 
vom 9. JunI 1975 zufolge (S/11717 mit Korr. 1) unter den gegen­
wärtigen Umständen die Anwesenheit der Friedenssicherungstruppe 
der Vereinten Nationen auf Zypern für d~e ErfUllung der gegen- . 
wirtig Ubernommenen Aufgaben weiterhin erforderlich ist, wenn 
die Feuereinstellung auf der Insel aufrechterhalten und die Be­
mühung um eine friedliche Regelung erleichtert werden soll, 

im Hinblick auf die Verhältnisse, die dem Bericht zufol­
ge auf der Insel herrschen, 

dass der Generalsekretär 
in und im Zusammenhang mit 
den gemiss der Resolution 367 (1975) vom 12. März 1975 statt­
findenden Gesprächen zwischen den Vertretern der beiden Volks­
gruppen in Wien die Meinung zum Ausdruck bringt, dass der Ver­
handlungsprozess aufrechterhalten und, wenn m6g1ich, beschleu­
nigt werden sollte und dass ein Erfolg desselben bei allen Par­
teien Entschlossenheit, Verständnis und die Bereitschaft zu ge­
genseitigen Gesten erfordert, 

ferner im HinbliCk auf die in Ziffer 69 seines Berichts 
enthaltene Erklärung des Generalsekretärs, dass die beteiligten 
Parteien ihr EinverstSndnis mit seiner Empfehlung bekundet 
hltten, der Sicherheitsrat solle die Stationierung der Truppe 
auf Zypern um weitere sechs Monate verlingern, 

im Hinblick daraUf, dass.es auch nach Ansicht der Regie­
rung Zyperns angesiChts der auf der Insel herrschenden Ver­
hältnisse notwendig ist, die Truppe Uber den 15. Juni 1975 
hinaus auf Zypern zu behalten, 
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1. bekräfti~ die Resolution 186 (1964) vom 4. März 
1964 sowie dIe na folgenden Resolutionen und BeschlUsse 
Uber die Aufstellung und die Beibehaltung der Friedenssi­
cherungstruppe der Vereinten Nationen auf Zypern sowie Ober 
andere Aspekte der Lage auf Zypern; 

2. bekräftiyt abermals seine Resolution 365 (1974) 
vom 13. Dezember 974, mIt der er sich der am 1. November 
1974 von der Generalversammlung einstimmig angenommenen 
Resolution 3212 (XXIX) anSChloss, und fordert zur schnellen 
und effektiven Verwirklichung dieser Entschliessungen sowie 
seiner Resolution 367 (1975) auf; 

3. bittet die beteiligten Parteien eindrinalich, äu­
ßerste Zurtickhaltung zu Oben und sich weiterhIn gemeInsam 
und mit noCh gr8sserem Nachdruck entschlossen darum zu be­
mUhen, dass die Zielsetzungen des Sicherheitsrats erreicht 
werden; 

4. verlängert erneut die stationierung der gemäss 
Sicherheitsratsresolution 186 (1964·) aufgestellten Friedens­
sicherungstruppe der Vereinten Nationen auf Zypern b~s· zum 
15. Dezember 1975 in der Erwartung, dass bis ~ahin ausrei­
chende Fortschritte in Richtung auf eine endgUltige L8sung 
den RUckzug oder eine beträchtliche Verringerung der Truppe 
m6glich machen werden; 

5. ruft erneut alle beteiligten Parteien aUf, der Trup­
pe bei der weIteren ErfUllung ihrer Pflichten ihre volleUn­
terstUtzung zu gewähren; 

. . 
6. ersucht den Generalsekretär, die ihm in Resolution 

367 (1975) Z~ffer 6 Ubertragene Vermittlungsmission fortzu­
fUhren, den Sicherheitsrat.Uber die erzielten Fortschritte 
auf dem laufenden zu halten, bis 15. September 1975 einen 
vorläufigen Bericht und bis spätestens 15. Dezember 1975 ei­
nen endgUltigen Bericht vorzulegen. 

Auf der 1830. Sitzung mit 14 Stimmen 
ohne Gegenstlmmenveräbschledet 17 

11 Ein Mitglied (China) nahm nicht an der Abstimmung teil. 
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BeschlUsse 

Der Rat beschloß am 13. Dezember 1975 auf seiner 1863. Sit­
zung die Einladung der Vertreter Griechenlands, der TUrkei 
und Zyperns zur Teilnahme ohne St1mmr~ht an der Behandlung 
des Punkts "Die Lage in Zypern - Bericht eies Generalsekretärs 
Uber das Vorgehen der Vereinten Nationen in Zypern (S/11900 
und Add. 1)" !/. . 

Auf der gleichen Sitzung beschloß der Rat auch, gemäß. Regel 
39 der vorläufigen Geschäftsordnung Herrn Vedat A. ~elik ein­
zuladen. 

Resolutlon 383 (1975) 

vom 13. Dezember 1975 

Der Sicherheitsrat, 

daß dem Bericht des Generalsekretärs 
vom • r:ifij~oige (5/11900 und Add. 1) unter den 
gegenwärtigen Umständen die Anwesenheit der Friedenssicherungs­
tru.ppe der Vereinten Nationen auf Zypern nicht nur zur Auf­
rechterhaltung der Feuereinstellung, sondern auch zur Erleich­
terung der weiteren BemUhungen um eine friedliche Regelung 
immer noch erforderlich ist, 

im Hinblick auf die Verhältnisse, die dem Bericht zufolge 
auf der Insel herrschen, 

die vom Generalsekretär unter 
Ziffer ~~Ei~;r,~s;;;~t; Meinung, daß angesichts 
der gegenwärtigen die beste verfUgbare Methode 
fUr Fortschritte in Rich.tung auf eine Regelung in der Fort­
setzung der Gespräche zwischen den Vertretern der beiden Volks­
gruppen besteht und daß solche Gespräche nur fruchtbar sein 
kannen, wenn die Gesprächspartner bereit und bevollmächtigt 
sind, sinnvolle Verhandlungen Uber alle wesentlichen Aspekte 
einer Regelung des Zypernproblems aufzunehmen, 
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ferner im Hinblick auf das'Einverständnis der beteilig­
ten ParteIen mit der Empfehlung des Generalsekretärs, der 
Sicherheitsrat möge die Stationierung der Truppe auf Zypern 
um weitere sechs Monate,verlängern, ' 

im Hinblick daraUf, daß es--auch nach Ansicht der Re­
gierung Zyperns angesIchts der auf der Insel herrschenden 
Verhältnisse not;wendiglst, die Truppe über den 15. Dezem­
ber 1975 hinaus'aufZypern zu behalten, 

, ' 

im Hinblick darauf, daß in Resolution 3395 (XXX) der 
Generalversammlung vom 20. November 1975 die dringende Not­
wendigkeit bekräftigt wurde, die Anstrengungen zur effektiven 
Durchführung aller Teile der vom Sicher,heitsrat in seiner 
Resolution 365 (1974) vom l3./Dezember 1974 unterstützten 
Generalversammlungsresolution 3212 (XXIX) ,vom 1. November 
1974 fortzusetzen, 

1. bekräftigt die Resolution 186 (1964) vom 4. März 
1964 sowie dIe nachfolgenden Resolutionen und BeschlUsse 
Uber die AufstellungJInd die ,Beibehaltung der Fr.iedenssi­
cherungstruppe der-Vereinten Nationen auf Zypern und über 
andere Aspekte der Lage auf ,Zypern; 

2. bekräftigt seine Resolutionen 365 (1974) vom 
l3A Dezember 1974 und 367 (1975) vom 12. März 1975 und for­
dert zu deren schneller und effektiver Verwirklichung auf; 

3. bittet die beteiligten Parteien eindringlich, äu­
ßerste zuruckhaltung zu Oben und sich weiterhIn gemeInsam 
und mit noch gr6ßerem Nachdruck entschlosSen darum zu be­
mUhen, daß die Zielsetzungen des Sicherheitsrats erreicht 
werden, 

4. die Stationierung der gemäß Re-
solution ten Friedensslcherungstruppe 
der. Vereinten Nationen auf Zypern bis zum 15. JUni 1976 in' 
der Erwartung, daß bis dahin ausreichende Fortschritte in 
Richtung auf eine endgültige Lasung den Rückzug oder eine 
beträchtliche Verringerung der Truppe m8glich machen wer-
den; , 

5. ruft erneut alle beteiligten Parteien aUf, der Trup­
pe bei' der weIteren Erfüllung ihrer Pflichten ihre volle Un­
terstützung zu gewähren; 
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6. ersucht den Generalsekretär, die ihm in Resolution 
367 (1975) Ziffer 6 Ubertragene Vermittlungsmission fortzu­
fUhren, den Sicherheitsrat Uber die erzielten Fortschritte 
auf dem laufenden zu halten und bis spätestens 31. März 1976 
einen Bericht vorzulegen. __ 

Auf der 1863. Sitzung mit 14 Stimmen 
ohne Gegenstimmen veräbsch18öet 1/ 

/ 

I/Ein Mitglied (China) nahm nicht an der Abstimmung teU. 
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DIE LAGE IM MITTLEREN OSTEN- §.! 

BeschlUsse 

Der Präsident des Sicherheitsrats gab am 10: Januar 1975 
eine Mitteilung 9/ heraus, in der er daran erinnerte, daß 
der Generalsekretär den Rat im November 1974 von der Ab­
sicht der Regierung Perus unterrichtet hatte, ihr Kontin­
gent aus der Beobachtertruppe der Vereinten Nationen fUr 
die Truppenentflechtung (UNDOF) in der ersten Hälfte des 
Jahres 1975 zurUckzuziehen. Der Präsident fUgte hinzu, 
daß der Generalsekretär ihn am 18. Dezember 1974 gebeten 
habe, den Mitgliedern des Rats die Absicht des Generalse­
kretärs zur Kenntnis zu bringen, auf Ersuchen der Regierung 
Perus Brigadegeneral Gonzalo Briceno Zeva1los mit Wirkung 
vom 15. Dezember 1974 von seiner Funktion als amtierender 
Befehlshaber der UNDOF zu entbinden. Der Präsident erklärte, 
daß er den Generalsekretär in einem Schreiben vom 8. Januar 
1975 wie folgt informiert habe: 

"Nach RUcksprache mit den Mitgliedern des Rats kann ich 
Ihnen mitteilen, daß der Rat von der Absicht der Regie­
rung Perus Kenntnis genommen und der Regierung Perus sei­
nen Dank fUr die Art und Weise ausgesprochen hat, in der 
das peruanische Kontingent die ihm Ubertragenen wichtigen 
Aufgaben erfU1lt hat. 

• Der Begriff "Midd1e East" (alle Länder zwischen Ägypten -
jetzt unter Einbeziehung des letzteren -, der TUrkei und 
Afghanistan) wird in den Vereinten Nationen zur Unterschei­
dung vom Begriff "Near East", der u.a. auch die TOrkei ein­
schließen kann, in allen Sprachen mit "Mittlerer Osten" und 
nicht mit "Naher Osten" wiedergegeben (Anin. d. Obers.)_ 
8/ Resolutionen bzw. Beschlüsse zu dieser Frage wurden vom 
Rat auch in den Jahren 1907, 1968, 1969, 1970, 1971, 1972, 
1973 und 1974 verabschiedet. 
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"Die Mitglieder des Rats erwarten Ihre Mitteilung t welches 
lateinamerikanische Land ein Kontingent zur Ab18sung des 
peruanisehen UNDOF-Kontingents bereitstellen kanntet um ihre 
Konsultationen zu dieser Frage fortfUhren zu kannen. 

"Die chinesische Delegation distanziert sich von dieser An­
gelegenheit." 

Der Präsident erklärte ferner t daß er in einem zweiten Schrei­
ben vom 8. Januar den Generalsekretär wie folgt unterrichtet 
habe: 

"Nach RUcksprache mit den Mitgliedern des Rats kann ich Ihnen 
mitteilen t daß der Rat Ihre Zustimmung zur Entbindung General 
Bricenos von seinem Amt zur Kenntnis genommen und nichts da­
gegen einzuwenden hat; daß der Stabschef der UNDOFt Oberst 
Hannes PhiliPPt vorUbergehend mit den Aufgaben von General 
Bricenos betraut wird. 

"Der Rat erwartet Ihren Vorschlag fUr einen Nachfolger von 
General Bricenot damit die Frage der Ernennung eines Befehl­
habers der UNDOF geregelt werden kann. 

"Die chinesische Delegation distanziert sich von dieser An­
gelegenheit." 

Der Rat beschloß am 17. April 1975 auf seiner 1821. Sitzung 
die Einladung der Vertreter Ägyptens und Israels zur Teilnahme 
ohne Stimmrecht an der Behandlung des Punkts "Die Lage im Mitt­
leren Osten - Bericht des Generalsekretärs fiber die Notstands­
streitkräfte der Vereinten Nationen (S/11670 mit Korr. 1 und 
2)" 10/. 

10/ ~.t Supplement for April. Kay and June 1975 



- 12 -

Resolution 368 (197~ 

vom 17. April 1975 

Der Sicherheitsrat, 

unter Hinweis auf seine Resolutione~ 338 (1973) vom 22. 
Oktober, 34U (1973) vom 25. Oktober und 341 (1973) 'vom 27. 
Oktober 1973 sowie 346 (1974) vom 8. April und 362 (1974) 
vom 23. Oktober 1974, 

die 
mit 

nach Behand1un~ des Berichts des Generalsekretärs Ober 
Notstandsstreit rifte der Vereinten Nationen (S/ll670 
Korr. 1 und 2), . 

nach Kenntnisnahme der Entwicklung der Lage im Mitt­
leren Osten, 

mit dem Ausdruck der Besorgnis angesichts des in die­
sem GebIet herrschenden Spannungszustands, 

beschlieat, 

a) die beteiligten Seiten aufzufordern, die Sicherheits­
ratsresolution 338 (1973) unverzüglich,auszuführen; 

b) 
Nationen 
längern; 

das Mandat der Notstandsstreitkrlfte der Vereinten 
um drei Monate, d.h. bis zum 24. Juli 1975, zu ver-

c) den Generalsekretär zu ersuchen, mit Ablauf dieses 
Zeitraums einen Bericht Ober die Entwicklung der Lage und Uber 
die zur AusfUhrung von Resolution 338 (1973) getroffenen Maß­
nahmen vorzulegen. 

Auf der 1821. Sitzung mit 13 Stimmen 
ohne GegenstImmen verabschIedet 117 

lI/Zwei Mitglieder (China und Irak) nahmen nicht an der Ab­
stimmung teU. 

.--.:-~ 
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Resolution 369 (1975) 

vom 28. Mai 1975 

Der Sicherheitsrat, 
--

nach Behandlung des Berichts des Generalsekretärs Ober 
die BeoSachterEruppe der. Vereinten Nationen fUr die Truppen­
entflechtung 12/, 

nach Kenntnisnahme der BemUhungen um die Schaffung ei­
nes dauerhaften und gerec~ten Friedens im Gebiet des Mitt­
leren Ostens und der Entwicklung der Lage in diesem Gebiet, 

mit dem Ausdruck der Besorgnis angesichts des in diesem 
Gebiet herrschenden span~~ngszustandes, 

erneut erklärend, daß die bei den Truppenentflechtungs­
abkommen nur.In SChritt bei der AusfUhrung der Sicherheits­
resolution 338 (1973) vom 22. Oktober 1973 sind, 

beschließt, 

~) die beteiligten Parteien aufzufordern, die Sicher­
heitsratsresolution 338 (1973) unverzUglich auszufUhren; 

b) das Mandat der Beobachtertruppe der Vereinten Na­
tionen fUr die Truppenentflechtung um weitere sechs Monate 
zu verlIlngern; 

~) den Generalsekr.tä~ zu ersuchen, mit Ablauf dieses 
Zeitraums einen Bericht Ober die Entwicklung der Lage und 
die zur AusfUhrung der Resolution 338 (1973) getroffenen 
MaBnahmen vorzulegen. 

Auf der 1822. Sitzung mit 13 Stimmen 
ohne GegenstImmen veräbschledet 13/ 

12/ Official Records of the Sacuritv Council. Thirtieth Year, 
supplement for AprIl. Kax and June 1975, Dokument S/11694 
13/ Zwei Mitglieder (China und Irak) nahmen nicht an der Ab­
'iit:immung teil. 
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Besch1ilsse 

Der Präsident des Sicherheitsrats gab am 9. Juli 1975 eine 
Mitteilung 14/ heraus, derzufOrge ihn der Generalsekretär 
am 7. Juli gebeten habe, den Mitgliedern des Rats seine Ab­
sicht zur Kenntnis zu bringen, Oberst Hannes Philipp aus 
Österreich zuniBefehlshaber der UNDOF zu ernennen. Im letz­
ten Absatz der Mitteilung wird festgestellt, daB der Präsi- . 
dent des Rats den Generalsekretär am 9. Juli.wie folgt unter­
richtet habe: 

"Aufgrund von RUcksprpche~ mit den· Mitgliedern des Sicher­
heitsrats m8chte der Präsident dem Generalsekretär mittei­
len, daß der Rat dieser Ernennung seine"Zustimmung erteilt. 
Die chinesische Delegation hat erklärt, daß China sich von 
dieser Angelegenheit distanziere." 

... 

Nach Aufnahme des Punkts '''Die Lage im Mittleren Osten - Be­
richt des Generalsekretärs Uber die Notstandsstreitkräfte 
der Vereinten Nationen (8/11758)" 15/ in die Tagesordnung 
des Rats verlas der Präsident am 21:' Juli 1975 auf der 1832. 
Sitzung den Wortlaut eines Appells, den er im Namen des Rats 
an den Präsidenten Ägyp~ens gerichtet hatte: 

"Aufgrund von Gesprächen mit dem Generalsekretär und Mit­
gliedern des Sicherheitsrats sowie angesichts der ernsten 
Lage im Mittleren Osten bin ich der Meinung, daß eine wei-

. tereVerlängerung des Mandats der Notstandsst~eitkräfte 
der Vereinten Nationen unter den gegenwärtigen Umständen 
einen bedeutenden Beitrag zur Schaffung einer Atmosphäre 
darstellen wUrde, die Fortschritten bei der Einigung Uber 
einen gerechten und dauerhaften Frieden in diesem Gebiet 
f8rderlich wire. Im Namen des Sicherheitsrats m8chte ich 
Sie daher dringend ersuchen, die Haltung Ägyptens in die­
ser Frage noch einmal zu Uberdenken. Ich versichere Ihnen, 
.daß der Rat die bereits getroffenen konstruktiven MaBnahmen 
fUr den Frieden zu wUrdigen weiss, die Lage sehr aufmerk­
sam verfolgt und grosses Gewicht darauf legt, dass weitere 

li/ Offici.l Records of the securiti council~ Thlrtleth Year, 
supplement for July, August and sep ember i9 5, Dokument 8711750 
15/ ~., Supplement for July, AUgust and september 19'5 
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Fortschritte in Richtung auf einen gerechten und dauer­
haften Frieden erzielt werden und eine Pattsituatian im 
Mittleren Osten verhindert wird." 

Der Rat natun diesen Appell-mit 13 stimmen ohne Gegenstimmen 
an.· Zwei Mitglieder (China und Irak) nahmen nicht an der 
Abstimmung te,il.'.[)er_Präsident des Sicherh.eitsrats gab am 
22.:Jul1 1975 eine Mitteilung 16/ heraus, derzufolge ihn 
der Generalsekretär am 3. 'Jul1unter Bezugnahme auf den frU­
heren Briefwechsel Uber die Abl8sung 4es peruanischenUNDOF­
Kontingents gebeten habe, ,die Mitglieder des Rats davon zu 
unterrichten, daß es trotz intensiver BemUhungen nicht m6g­
lieh gewesen sei festzu8t~len, welches lateinamerikanische 
Land in der Lage sei, das peruanisehe UNDOF-Kontingent zu er­
setzen, und daß der Generalsekretär paher zur Zeit an Regie­
rungen anderer,Regionalgruppen herantrete, um festzustellen, 
ob ein geeignetes Ersatzkontingent zur VerfUgung gestellt 
werden kaone. Am 21. Juli·~hatte der Generalsekretär dem Prä­
sident und den Mitgliedern des Rats bei informellen Besprech­
ungen .wischen~.den Mitgliedern des Sicherheitsrats mUnd lieh 
mitgeteilt,. daß er angesichts der Bereitschaft der Regierung 
Irans zur Entsendung eines Kontingents fUr die UNDOF vor­
schlagen warde, das peruanische Kontingent durch eln Kontingent 
aus dem Iran zu ersetzen. Am gleichen Tag hatte der präsident 
des Rats de~Generalsekretär folgendes mitgeteilt: 

"Nach RUcksprache mit den Mitgliedern des Sicherheitsrats 
kann ich Ihnen mitteilen, daß der Rat Ihnen fUr Ihre Be­
mUhungen seinen Dank ausspricht und zur Kenntnis nimmt, daß 
Ihre Kontakte mit lateinamerikanischen Regierungen sowie 
mit dem .Vorsitzenden der lateinamerikanischen Gryppe bei 
den Vereinten Nationen gezeigt haben, daß es gegenwärtig 
nicht m6g1ich ist, als Ersatz fUr das peruanisehe Kontingent 
ein anderes lateinamerikanisches Kontingent'fUr die UNDOF 
zu gewinnen. 

"Angesichts der gegenwärtigen Lage, und in Anbetracht dessen, 
daß, wie Sie in, Ihrem Schreiben hervorheben, so _chnell wie 
m8glich ein Ersatz gefunden werden mUß, stimmt der,Sicher­
heitsrat der Abl8sung des peruanisehen Kontingents durch 
ein Kontingent aus einem nichtlateinamerikanischen Land zu, 
wobei er im Auge behält, daß die Ei~satzfähigkeit der Be­
ob~chter~ppe, unter gleichzeitiger BerUcksichtigung des an­
erkannten Prinzips der gerechten geographischen Verteilung 
erhalten bleiben· mUß. 

16/ ~., Dokument S/11768 
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"Der Sicherheitsrat stimmt ebenfalls Ihrem heute den Mit­
gliederndes Sicherheitsrats zur Kenntnis gebrachten Vor­
schlag zu, das peruanische Kontingent durch ein iranisches 
Kontingent zu ersetzen. ' 

"Der Rat spricht der Regierung Perus seinen Dank fUr die 
hervorragende ErfUllung der dem peruanischen Kontingent 
Ubertragenen wichtigen ~ufgaben aus. ' 

"Die chinesische Delegation erklärte, daß sich China von 
dieser Angelegenheit distanziere." 

Der Rat beschloß am,24. Juli 1975 auf seiner 183,3. Sitzung, 
die Einladung der Vertreter Ägyptens und-Israels zur Teil­
nahme ohne Stimmrecht an der Er6rterung des Punkts "Die Lage 
im Mittleren Osten - Bericht des Generalsekretärs Ober die 
Notstandsstreitkräfte der Vereinten Nationen (S/1l758)" •. 

Resolution 371 (1975) 

vom 24. Juli 1975 

Der Sicherheitsrat, 

seine Resolutionen 338 (1973) vom 
~ vom 25. Oktober und 341 (1973) vom 

27. Oktober 1973,' 346 (1974) vom 8. April und 362. (1974) 
vom 23. Oktober 1974 sowie 368 (1975) vom 17. April '1975, 

unter BerUCksichtienI des Schreibens des Stellver­
tretenden Mln!sterprilsIen en und Ministers fUr Auswärtige 
Angelegenheiten der Arabischen Republik Ägypten an den Ge­
neralsekretär vom 14. Juli 1975 17/, -

17/ ~., Dokument 8/11757 
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einledenkdes Appells des Präsidenten des Sicherheits­
rats an le Regierung der Arabischen Republik Ägypten vom 
21. Juli 1975 18/ und mit dem Ausdruck der Befriedigu~g über 
die die!bezügllche Antwort der Regierung der Arabischen Re­
publik Agypten 18/, -

nach Behandlunl des Berichts des Generalsekretärs vom 
16. Juli 1975 Uberie Notstandsstreitkräfte der Vereinten 
Nationen (S/11758), 

mit dem Ausdruck der Besorgnis angesichts des andauern­
den Spannungszustandes In dIesem Gebiet und der mangelnden 

. Fortschritte bei der Erzielung eines gerechten und dauerhaf­
ten Friedens im Mittleren Osten, 

1 •. fordert die betreffenden Parteien auf, die Resolution 
338 (1973) des Sicherheitsrats unverzüglich auszuführen; 

2. beschließt, das Mandat der Notstandsstreitkräfte der 
Vereinten Nationen um drei Monate, d.h. bis zum 24. Oktober 
1975, zu verllngernr . 

3. ersucht den Generalsekretär, mit Ablauf dieses Zeit­
raumes oder zu einem beliebigen frOheren Zeitpunkt einen Be­
.richt über die Lage im Mittleren Osten und die zur Verwirk­
lichung der Resolution 338 (1973) unternommenen Schritte vor­
zulegen. 

Auf der 1833. Sitzung mit 13 Stimmen 
ohne GegenstImmen veräbschledet 19/ 

Beschluß 

Der Präsident des Sicherheitsrats gab am 19. August 1975 eine 
Mitteilung 20/ heraus, derzufolge ihn der Generalsekretär sm 
4. August gibeten habe, den Mitgliedern des Rats seine Ab­
sicht zur Kenntnis zu bringen, Generalleutnant Ensio Siilasvuo 

l8/~., Dokument S/117ll 
191 Zwei Mitglieder (China und Irak) nahmen nicht an der Ab­

. stimmung teil 
201 Official Records of the Security council~ Thirtieth Year, 
Süpplement for July. August and September 19 5, Dokument S/ll808 
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Zum Chefkoordinator der Operationen der Organisation der Ver­
einten Nationen zur Uberwachung des Waffenstillstands (UNTSO), 
der Notstandsstreitkräfte der Vereinten Nationen (UNSF) und 
der UNDOF im Mittleren Osten und Generalmajor Bengt Lilje­
strand zum Befehlshaber der UNSF zu ernennen. Der Präsident 
des Rats hatte dem Generalsekretär am 15. August folgendes 
m1tgetell tl 

"Nach RUcksprache mit den Mitgliedern des Sicherheitsrats 
m6chte ich Ihnen mitteilen, daß der Rat der vorgeschlage­
nen Ernennung von Generalmajor Bengt Liljestrand, gegen­
wärtig Stabschef der UNTSO, zum Befehlshaber der UNSF sei­
ne Zustimmung erteilt. 

"Unter BerUcksichtigung Ihrer Bemerkungen, es sei zu be­
grUssen, wenn ein KOordinierungsmechanismusfUr die Tätig­
keit und verwaltung der ·UNTSO, UNEF und UNDOF geschaffen 
wUrde, stimmt der Sicherhei tsra.t Ihrem Vorschlag zu, Ge­
neralleutnant Sn.io Siilasvuo, gegenwärtig Befehlshaber der 
UNEF, zum Chefkoordinator fUr die Operationen der UNTSO, 
UMEF und UNDOF im Mittleren Osten zu ernennen. Der Rat 
nimmt zur Kenntnis, daa General Slilasvuo auch als Chef­
koordinator seine Aufgaben in der militärischen Arbeits­
gruppe der Genfer Mittelostfriedenskonferenz nach Bedarf 
weiterhin wahrnehmen wird und in Fragen der Operationen 
der UNTSO, UNSF und UNDOF im MittlerenOstenfUr die Ver­
bindung sowie fUr FUhlungsnahmen mit den Parteien verant­
wortlich ist. Er nimmt ferner zur Kenntnis, daß die drei 
obengenannten Operationen im Mittleren Osten ihren jewei­
ligen Aufgabenbereich beibehalten. 

"Die Delegationen Chinas und Iraks erklärten, daß China 
und Irak sich von dieser Angelegenheit distanzierten." 

Resolution 378 (1975) 

vom 23. Oktober 1975 

Der Sicherheitsrat, 

unter Hinweis auf seine Resolutionen 338 (1973) vom 
22. Oktober, 340 (1973) vom 25. Oktober und 341 (1973) vom 

'- 0 __ .: __ -:."1 
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27. Olctober 1973, 346 (1974) vom 8. April und 362 .<1974) 
vom 23. Oktober 1974 sowie 368 (1975) vom 17. April und 
371 (1975) vom 24. Juli 1975, 

nach BehandlUn~ des Berichts des Generalsekretärs 
Uber dle'Notstandss reitkräfte der Vereinten Nationen 21/, 

in Kenntnis der Entwicklung der Lage im Mittleren 
Osten, 

. weiter in Kenntnis der Auffassung des Generalsekre­
tärs, eIn NaCHlassen In der BemUhung um eine umfassende, 
alle Aspekte des Mittelostproblems einschliessende Regelung 
könne in den kommenden Monaten besonders gefährlich sein, 
weswegen er hoffe, daß von allen Beteiligten sofortige An­
strengungenzur Behandlung aller Aspekte des Mittelostpro­
blems unternommen warden, um sowohl die Ruhe in diesem Ge­
biet aufrechtzuerhalten als auch zu der umfassenden, vom 
Sicherheitsrat in seiner Resolution 338 (1973) geforderten 
Lösung zu gelangen, 

1. beschließt, 

a) alle betreffenden Parteien aufzufordern, die Re­
solutIon 338 (1973) des Sicherheitsrats unverzUglich aus­
zufUhren; 

b) 
Nationen 
längern; 

das Mandat der Notstandsstreitkräfte der Vereinten 
um ein Jahr, d.h. bis zum 24. Oktober 1976, zu ver-

c)den Generalsekretär zu ersuchen, mit Ablauf dieses 
Zeitraums einen Bericht Ober die Entwicklung der Lage und 
die zur Verwirklichung der Resolution 338 (1973) ,des Sich~r­
heitsrats unternommenen Schritte vorzulegen; 

und Wirtllc~.aftl,lcl\kellt erfOlgt. 

Auf der 1851. Sitzung mit 13 Stimmen 
ohne GegenstImmen veräbschiedet 22/ 

1lI ~., SU~Klement for October, November and December 1975 
DOkument S/l 49 
22/ Zwei Mitglieder (China und Irak) nahmen nicht an der Ab­
Stimmung teil. 
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Resolution 381 (1975) 

vom 30. November 1975 

Der Sicherheitsra.t, 

nach Behandlung des Berichts des Generalsekretärs Ober 
die Beobachtertruppe der Vereinten.Nationen ·fUr die Truppen­
entflechtung 23/, 

nach Kenntnisnahme der Gespräche des Generalsekretärs 
mit allen beteIlIgten Parteien Ober die Lage im Mittleren 
Osten, . 

mit dem Ausdruck der Besorgnis angesichts des andauern­
den Spannungszustandes In dIesem Gebiet, 

beschließt, 

a) am 12. Januar 1976 erneut zusammenzutreten, um unter 
BerUcksichtigung aller diesbezUglichen Entschliessungen der 
Vereinten Nationen die Debatte Ober das Mittelostproblem ein­
schließlich der Palästinafrage fortzusetzen; 

b) das Mandat der Beobachtertruppe der Vereinten Natio­
nen f~r die Truppenentflechtung um weitere sechs Monate zu 
verlängern; 

c) den Generalsekretär zu ersuchen, den Sicherheits­
rat Ober die weitere Entwicklung auf dem laufenden zu halten. 

Auf der 1856. Sitzung mit 13 Stimmen 
ohne Ge§enstlmmen verBbschleaet 24/ 

24/ Zwei Mitglieder (China und Irak) nahmen nicht an der Ab­
ii't'immung teil. 
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BeschlUsse 

Der Rat beschloß sm 4. Dezember 1975 auf seiner 1859. Sit­
zung, die Vertreter Libanons, Ägyptens und der Syrischen 
Arabischen Republik ohne Stimmrecht zur Teilnahme an der 
Er6rterung des folgenden Punktes einzuladen: 

"Die Lage im Mittleren Osten: 

Da) Schreiben des Ständigen Vertreters Libanons bei den 
Vereinten Nationen an den Präsidenten des Sicherheitsrats 
vom 3. Dezember 1975 (S/11892) 25/; . -
Ob) Schreiben des Ständigen Vertreters Ägyptens bei den 
Vereinten Nationen an den Präsidenten des Sicherheitsrats 
vom 3. Dezember 1975 (S/11893) 25/." 

Der Rat beschloß ferner auf der gleichen Sitzung durch Ab­
stimmung, daß die Palästinensische Befreiungsorganisation 
zur Teilnahme an der Aussprache eingeladen werden solle und 
daß ihr mit einer solchen Einladung die gleichen Teilnehmer­
rechte gewährt wUrden, wie sie einem gemäß Regel 37 der vor­
läufigen Geschäftsordnung zur Teilnahme eingeladenen Mitglieds­
staat zustehen. 

Der Rat beschloß sm 8. Dezember 1975 auf seiner 1862. Sitzung, 
den Vertreter Saudi-Arabiens ohne Stimmrecht zur Teilnahme an 
der Er6rterung dieser Frage einzuladen. 
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DIE LAGE IN NAMIBIA 26/ 

BeschlUsse 

• 
Der Rat beschloß am 30. Mai 1975 auf seiner 1823. Sitzung, 
die Vertreter Burundis, Ghanas, Indiens, Liberias, Nigerias, 
Sambias, Senegals und Somalias ohne Stimmrecht zur Teilnahme 
an der Er8rterung des Punktes "Die Lage in Namibia" einzula­
den. 

Auf Ersuchen des" Präsidenten des Rats der Vereinten Nationen 
fUr Namibia beschloß der Rat ferner a~f der "gleichen Sitzung, 
gemäß Regel 39 der vorläufigen Geschäftsordnung eine Delega­
tion des Rats der Vereinten Nationen fUr Namibia einZUladen, 
der neben seinem Präsidenten die Vertreter Bangladeschs. ~inn­
lands, Jugoslawien und Kolumbiens angeh8ren. 

Auf Ersuchen der Vertreter Mauretaniens, der Vereinigten Re­
publik Kamerun und der Vereinigten Republik Tansania 27/ be­
schloß der Rat weiterhin auf der gleichen Sitzung, gemäß Re­
gel 39 der vorläufigen Geschäftsordnung Herrn Sam Nujoma ein­
zuladen. 

Am 2. Juni 1975 beschloß der Rat auf seiner 1824. Sitzung, 
die Vertreter" Dahomes, Jugoslawiens, Rumäniens und Sierra Lee­
nes ohne Stimmrecht zur Teilnahme an der Er8rterung dieser 
Frage einzuladen. 

26/ Resolutionen bzw. BeschlUsse zu dieser Frage wurden vom 
Rat auch in den Jahren 1968, 1969, 1970, 1971, 1972, 1973 und 
1974 verabschiedet. 
27/ Official Records of the securitt Council. Thirtieth Year, 
Süpplement for April. kay and June 975, Dokument S/11705 
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Am 3. Juni 1975 beschloß der Rat auf seiner 1825. Sitzung, 
den Vertreter der Vereinigten Arabischen Emirate ohne Stimm­
recht zur Teilnahme an der Er8rterung dieser Frage einzula­
den. 

Am 4. Juni 1975 beschloß der Rat auf seiner 1826. Sitzung, 
die Vertreter Bulgariens, der Deutschen D~okratischen Re­
publik, Kuban, Pakistans und Saudi-Arabiens ohne Stimmrecht 
zur Teilnahme an der Er8rterung dieser Frage einzuladen. 

Am 5. Juni 1975 beschloß der Rat auf seiner 1827. Sitzung 
auf Ersuchen der Vertreter der· Vereinigten Republik Kamerun 
und der Vereinigten Republik Tansania 28/, gemäß Regel 39 
der vorläUfigen Geschäftsordnung den Kanoniker Burgess Carr 
einzuladen. 

Ebenfalls am S. Juni 1975 beschloß der Rat auf seiner 1828. 
Sitzung, den Vertreter Algeriens ohne Stimmrecht zur Teil­
nahme an der Er8rterung dieser Frage einzuladen. 

Am 6. Juni 1975 beschloß der Rat auf seiner.1829. Sitzung 
auf Ersuchen der Vertreter der Vereinigten Republik Kamerun 
und der Vereinigten Republik Tansania 29/, gemäß Regel·39 
der vorläufigen Geschäftsordnung Herrn·Abdul.S •. M1nty ein­
zuladen. 

28/ ~., Dokument S/117l0 
29/ Ebd., Dokument'S/11712 --
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DIE LAGE BEZOGLICH DER WESTSAHARA 

BeschlUsse 

• 

Der Rat beschloß am 20. Oktober 1975 auf seiner 1849. Sit­
zung, die Einladung der Vertreter Spaniens und Marokkos zur 
Teilnahme ohne Stimmrecht.an der Er8rterung des Punkts "Die 
Lage bezüglich der Westsahara - Schreiben des Ständigen Ver­
treters Spaniens bei den Vereinten Nationen an den Präsiden­
ten des Sicherheitsrats vom 18. Oktober· 1975 (S/1185l)" 30/. 

Am 22. Oktober 1975beschloB der Rat auf seiner 1850. Sit­
zung, den Vertreter Algeriens ohne Stimmrecht zur Teilnah­
me an der Er8rterung dieser Frage einzuladen. 

Resolution 377 (1975) 

vom 22. Oktober 1975 

Der Sicherheitsrat, 

nach Behandluni der Lage bezUglieh der Westsahara und 
des SChreIbens destandigen Vertreters Spaniens an den Prä­
sidenten des Sicherheitsrats vom 18. Oktober 1975 (S/1185l), 

in Bekräfti~ng der Resolution 1514 (XV) der General-
versammlung und ~ier anderen einschlägigen Resolutionen der 
Generalversammlung zu diesem Territorium, 

1. ersucht den Generalsekretär, wobei er im Einklang 
mit Artikel 34 der Charta der Vereinten Nationen und ohne 
Vorgriff auf eventuelle Maßnahmen der Generalversammlung ge­
mäß ihrer Resolution 3292 (XXIX) oder auf eventuelle Ver-

30/ ~., Supplement for October, November and December 1975 
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handlungen der beteiligten und interessierten Parteien ge­
mäß Artikel 33 der Charta handelt, unverzaglich Konsulta­
tionen mit den beteiligten und Interessierten Parteien auf­
zunehmen unQ dem Sicherheitsrat sobald wie m8glich aber das 
Ergebnis seiner Konsultationen zu berichten, damit der Rat 
die geeigneten Maßnahmen zur Behandlung der gegenwärtigen 
Lage bezaglich der Westsahara treffen .kann; 

2. ruft die beteiligten und interessierten Parteien 
dazu auf, ZurUckhaltung und Mißigung zu Oben, und es dem 
Generalsekretär zu erm8glichen, seinem Auftrag unter zu­
friedenstellenden Bedingungen durchzufUhren. 

Auf der 1850. Sitzung im Konsens 
veräbschleae€ 

Resolution 379 (1975) 

vom 2. November 1975 

Der Sicherheitsrat, 

97~~~~~~~~~e~d~~e~s:hgemäß Sicherheitsrataresolution 377 
(1 ts des Generalsekretärs Uber die La-
ge bezUg1ich der Westsahara 31/, ...... 

ferner nach Beha~d1un9 des Schreibens des Geschäftsträ­
gers ad InterIm der StändIgen Vertretung Spaniens bei den 
Vereinten Nationen an den Präsidenten des Sicherheitsrats 
vom 1. November 1975 32/, ...... 

in Bekräftigung seiner Resolution 377 (1975) vom 22. 
Oktober 1975, 

mit Besor~ni8 zur Kenntnis nehmend, daß die Lage in die­
sem GebIet wel erhln ernst Ist, 

31/ ~., Dokument S/11863 
32/ ~., Dokument S/11864 
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mit dem Ausdruck ihres Dankes fUr die BemUhungen des 
Generalsekretärs bel der AusfUhrung der Resolution 377 (1975), 

in Bekräftiiung der Resolution 1514 ('XV) -der General­
versammlung vom 4. Dezember 1960 und aller anderen einschlä­
gigen Resolutionen der Generalversammlung zu diesem Terri-
torium, • 

in Anbetracht dessen, daß die Frage der Westsahara der 
Generalversammlung auf ihrer dreißigsten Tagung vorliegt, 

1. bittet eindringlich aUe bEiteiligten und interes­
sierten ParteIen, alle eInseitigen oder sonstigen Maßnahmen 
zu unterlassen, welche die Spannung in diesem Gebiet weiter 
erhöhen kannte; 

2. ersucht den Generalsekretär_, seine Konsul tationen 
mit den beteIllgten und interessierten Parteien fortzusetzen 
und zu intensivieren und dem Sicherhe-itsrat sobald wie m8g­
lieh Uber das ErgEibnis dieser Konsultationen zu berichten, da­
mit der Rat eventuell erforderliche weitere geeignete Maßnah­
men ergreifen kann. 

Auf der 1852. Sitzung im Konsens 
verabschiedet 

Beschluß 

Der Rat beschloß am 6. ~ovember 1975 auf seiner nicht-8ffent­
lichen 1853. Sitzung, seinen Präsidenten zuermllchtigen, im 
Auftrag des Rats den folgenden Appell an Seine Majestät König 
Hassan 11. von Marokko zu richten: 

"Der Sicherheitsrat hat mich ermächtigt, an Eure Majestät 
das dringende Ersuchen zu richten, den angekUndigten Marsch 
nach der Westsahara unverzOglieh zu beenden." 
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ßesolution 380 (1975) 

vom 6. November 1975 

Der Sicherheitsrat, 

mit 
die Lage 
hat, 

srosseraesoranis zur Kenntnis nehmend, daß ·sich 
ezUgllch der4Westsahara bedeutend verschlechtert 

R.~~~~~~r;~~ ~~~~~~~b);d~;a:~ß ungeachtet sei-ner S. und 379 (1975) vom 
2. November 1975 sowie ungeachtet des vom Präsidenten des 
Sibherheitsrats im Auftrag des Rats an den König von Marokko 
gerichteten Appells mit dem dringenden Ersuchen, den ange­
kündigten Marsch nach der Westsahara unverzUglich zu been­
den, es trotzdem zu diesem Marsch gekommen ist, 

auf der Grundlage der genannten Entschliessungen ~­
delnd, 

1. bedauert die Durchführung des Marsches; 

2. fordert Marokko aUf, unverzüglich alle Teilnehmer 
des Marsches aus dem TerrItOrium der Westsahara zurückzu­
ziehen; 

3. fordert ohne Vorgriff auf eventuelle Maßnahmen der 
Generalversammlung gemäß ihrer Resolution 3292 (XXIX) oder 
auf eventuelle Verhandlungen der beteiligten und interessier­
ten Parteien gemäß Artikel 33 der Charta der Vereinten Na­
tionen Marokko und alle anderen beteiligten und interessier­
ten Parteien aUf, den Generalsekretär·bei der AusfUhrung des 
ihm mit den SlCherheitsratsresolutionen 377 (1975) und 379 
(1975) übertragenen Auftrags voll zu unterstützen. 

Auf der 1854. Sitzung im Konsens 
veräbschleaet 
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DIE LAGE IN TIMOR 

BeschlUsse 

Der Rat beschloß am.15. Dezember 1975 auf seiner 1864.Sit­
zung die Einladung der Vertreter Portugals, Indonesiens, Ma­
laysias und Australiens zur Teilnahme ohne Stimmr~ht an der 
Erörterung des Punkts "Die Lage in Timor ~ Schreiben des 
Ständigen Vertreters Portugals bei den Vereinten Nationen an 
den Präsidenten des Sicherheitsrats (S/11899)" 33/. 

Auf Ersuchen des Vertreters von Guinea-Bissau 34/ beschloß 
der Rat ferner auf der gleichen Sitzung, gemäß Regel 39 der 
vorläufigen Geschäftsordnung auch die Herren Jos"Ramos Huerta 
und Abilio Araujo einzuladen. 

Auf Ersuchen des Vertreters Indonesiens 35/ beschloß der Rat 
weiterhin auf der gleichen Sitzung, gemäß.Regel 39 der vor­
läufigen Geschäftsordnung auch die Herren Gui1hermo Maria 
Gou~a1ves, Mario Carrasca1äo und Jos' Martins einzuladen. 

Am 18. Dez~ber 1975 beschloß der Rat auf seiner 186~ Sit­
zung die Einladung der Vertreter Guineas und Guinea-Bissaus 
zur Teilnahme ohne Stimmrecht an der Erörterung dieser Frage. 

33/ ~., Supplement for October, November and December 1975 
34/ ~., Dokument 8/11911 
35/ ~., Dokument S/11912 
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Resolution 384 (1975) 

vom 22. Dezember 1975 

Der Sicherheitsrat, 

des Schreibens des Ständigen Vertre­, 
nach Anh6runq der Erklärungen der Vertreter Portugals 

und IncIonesiens, 

nach Anh6rung von Vertretern des Volkes von Ost-Timor, 

in Anerkennun~ des unveräußerlichen Rechts des Volkes 
von Ost-TImor auf elbstbestimmung und Unabhängigkeit im 
Sinne der Grundsätze der Charta der Vereinten Nationen und 
der Erklärung Uber die Gewährung der Unabhängigkeit an ko­
loniale Länder und V8lker in Generalversammlungsresolution 
1514 (XV) vom 14. Dezember 1960, . 

in Anbetracht dessen, daß die Generalversammlungsreso­
lution.3485 (XXX) vom 12. Dezember 1975 den Sonderausschuß 
fUr den Stand der Verwirklichung der Erklärung Ober die Ge­
währung der Unabhängigkeit.an koloniale Länder und V8lker 
unter anderem ersuchte, eine Untersuchungsabordnung nach Ost~ 
Timor zu entsenden. 

tief besorqt Uber die Verschlechterung der Lage in Ost­
Timor, 

ebenfalls tief besorgt Uber die Verluste an Menschen­
leben und eIngedenk dessen, daß weiter,es Blutvergießen in 
Ost-Timor dringend verhindert werden muß, 

sehr betroffen Uber das Eingreifen der indonesischen 
Streitkräfte In Ost-Timor, 

ihre .. ~ !M~~~~~~ 
Kapitel 

daß die Regierung Portugals 
,"Cl~;"" des Territoriums gemä13 

voll wahrgenommen hat, 
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1. fordert alle Staaten auf, die territoriale Inte­
grität von Ost-Timor sowie das-wnveräußerliche Recht sei­
nes Volkes auf Selbstbestimmung gemäß Generalversammlungs­
resolution 1514 (XV) zu respektieren; 

2. fordert die Regierung Indonesiens auf, unverzUg­
lieh alle Ihre Streitkräfte aus dem TerritorIum zurUckzu-
ziehen; • 

3. fordert die Regierung Portugals als Verwaltungs­
macht auf, mIt den Vereinten Nationen voll zusammenzuarbei­
ten, um-das Volk von Ost-Timor in die Lage zu versetzen, 
sein Recht auf Selbstbestimmung frei auszuUben; 

/' 

4. bittet eindringlich alle Staaten und anderen be­
'teiligten ParteIen um volle UnterstUtzung der BemUhungen 
der Vereinten Nationen, eine friedliche L6sung der gegen­
wärtigenSituation herbeizufUhren und die Entkolonialisierung 
des Territoriums zu erleichtern; 

5. ersuch~den Generalsekretär, zur Gewährungleistung 
der DurchfUhrung der vorliegenden Resolution umgehend einen 
Sonderbeauftragten nach Ost-Timor zu entsenden, der die ge­
genwärtigeLage an Ort und Stelle beurteilen und mit allen 
Parteien in dem Territorium sowie allen beteiligten Staaten 
Kontakt aufnehmen soll; 

6. ersucht den Generalsekretär weiterhin, die Durch­
fUhrung dIeser Entschließung zu verfolgen und dem Sicher­
heitsrat unter BerUcksichtigung des Berichts seines Sonder­
beauftragten so bald wie m6glich Empfehlungen zu unterbrei­
ten; 

7. beschließt, mit der Lage befaßt zu bleiben. 

Auf der 1869. Sitzung einstimmig 
veräbschledet 
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VON ISLAND VORGELEGTE FRAGE 

Beschluß 

Der Rat beschloß am 16. Dezember 1975. auf sei.ner 1866. Sit­
zung die Einladung des Vertreters ISlands zur Teilnahme ohne 
stimmrecht an der Er8rterung des Punkts "Schreiben des Stän­
digen Vertreters Islands bei den Vereinten Nationen an den 
Präsidenten des Sicherheitsrats vom 12. Dezember 1975 
(S/11907)" 36/. 

36/·~., Supplement for October. November and December 1975 
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Teil II - Sonstige vom Sicherheitsrat behandelte Fragen 

AUFNAHME NEUER MITGLIEDER IN DIE VEREINTEN NATIONEN 37/ 

A. Anträge der Republik SUdvietnam und 
der DemokratIschen RepublIk VIetnam 

BeschlUsse 

Der Rat beschloß am 6. August 1975 auf seiner 1834. Sitzung 
im Anschluß an d,ie Annahme der Tagesordnung, die Anträge 
der Republik SUdvietnam 38/ und der Demokratischen Republik 
Vietnam 39/ auf Mitgliedschaft in den Vereinten Nationen ge­
mäß Rege~59 der vorläufigen Geschäftsordnung zur PrUfung 
und Berichterstattung an den AusschUß fUr die Aufnahme neu­
er Mitglieder zu überweisen. 

Der Rat beschloß am 11. August 1975 auf seiner 1835. Sitzung 
die Einladung der Vertreter der·~eutschen Demokratischen Re­
publik, Guineas, Indiens, Jugoslawiens, Polens, Rumäniens, 
Somalias und Ungarns zur Teilnahme ohne Stimmrecht an der Er­
örterung dieses Punkts auf der Grundlage des Berichts des 
Ausschusses fUr die Aufnahme neuer Mitglieder 40/ über die 
Anträge der Republik SUdvietnam und der Demokratischen Re­
publik Vietnam auf Mitgliedschaft in den Vereinten Nationen. 

37/ Resolutionen bzw. BeschlUsse zu dieser Frage wurden auch 
!n den Jahren 1946, 1947, 1948, 1949, 1950, 1952, 1955, 1956, 
1957, 1958, 1960, 1961, 1962, 1963, 1964, 1965, 1966, 1967, 
1968, 197Ö, 1971, 1972, 1973 und 1974 verabschiedet. 
38/ Official Records of the 
sU11lement for JUlY, August 
s7 756 
39/ Ebd., Dokument S/11761 --
40/ ~., Dokument S/11794 

securitl council~ Thirtieth Year, 
and See ember 19 5, Dokument 
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Ebenfalls am 11." August 1975 beschloß der Rat auf seiner 
1836. Sitzung, die Vertreter Algeriens, Bulgariens und 
der Tschechoslowakei ohne Stimmrecht zur Teilnahme an der 
Erörterung dieses Punkts einzuladen. 

• 

Nachdem er die Aufnahme der Republik Südvietnam und der 
Demokratischen Republik Vietnam nicht hatte empfehlen kön­
nen, billigte der Rat auf der gleichen Sitzung gemäß Regel 
60 der vorläufigen Geschäftsordnung einen Sonderbericht 41/ 
an die Generalversammlung. 

Nach Aufnahme des Punkts "Schreiben des Präsidenten der Ge­
neralversammlung an den Präsidenten des Sicherheitsrats vom 
19. September 1975 (S/11826)" 42/ in seine Tagesordnung be­
schloß der Rat am 26. September-1975 auf seiner 1842. Sit­
zung gemä8 Regel 59 der vorläufigen Geschäftsordnung, die 
erneute Behandlung der Aufnahmeanträge der Republik Südviet­
nam und der Demokratischen Republik Vietnam ohne nochmalige 
Oberweisung an den Ausschuß für die AUfnahme neuer Mitglie­
der. 

Der Rat beschloß ferner auf der gleichen Sitzung, die Ver-
" treter Algeriens, BUlgariens, Dahomes, de~ Deutschen Demo­
kratischen Republik, Indiens, Jugoslawiens, KambodSChas, 
Kubas, Madagaskars, der Mongolei, Polens, Senegals, Sri Lan­
kas, der Tschechoslowakei und Ungarns ohne Stimmrecht zur 
Teilnahme an der Erörterung dieses Punkts einzuladen. 

41/ Official Records of the General ASSembl~. Thirtieth 
18ssIon. Annexes, T~esordnU"9Spunkt 22, Do ~ent A/I0179 
42/ Vgl. Official Records of the Security council~ Thirtieth 
Viar. Supplement for July. August and September i 7S 

I 
! , 
\ 

I 
i 
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Am 29. September 1975 beschloß der Rat auf seiner 1843 Sit­
zung, die Vertreter von Laos und Rumänien~ ohne Stimmrecht 
zur Teilnahme an der Er8rterungdieses Punkts einzuladen. 

Am 30. September 1975 beschloß der Rat auf seiner 1845. Sit­
zung, die Vertreter Mexikos, Mosambiks und der Ukrainischen 
Sozialistischen Sowjetrepublik ohne Stimmrecht zur Teilnahme 
an der Er8rterung dieses Punkts einzuladen. 

Ebenfalls am 30. september 1975 beschloß der Rat auf seiner 
1846. Sitzung auf Ersuchen der Vertre~er Guyanas, des Irak, 
der Vereinigten Republik Kamerun und der Vereinigten Repu­
blik Tansania 43/, den Ständigen Beobachtern der Demokra­
tischen RepublIk Vietnam und der Republik SUdvietnam bei den 
Vereinten Na.tionen die M8gl1chkeit zu geben, sich zu der be­
handelten Frage zu äussern. 

Nachdem der Rat die Aufnahme der Republik SUdvietnam und der 
Demokratischen Republik Vietnam wiederum nicht empfehlen 
konnte, billigte er auf der gleichen Sitzung gemäß Regel 60 
der vorläufigen Geschäftsordnung einen Sonderbericht 44/ an 
die Generalversammlung. 

!l/ ~., Thirtieth Year, 1846. Sitzung, Ziffer 3 
44/ Official Records of the General ASSembl~. Thirtieth 
session. Annexes, TagesordnungspunJC€ 22, Do ument A/I0273 
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BeschlUsse 

Am 18. August 1975 beschloß der Rat auf seiner 1837. Sitzung 
im Anschluß an die Annahme der Tagesordnung, die Anträge von 
Kap Verde 45/, säo Tom6 und Pr!ncipe 46/ sowie Mosambik auf 
Mitgliedschaft in den Vereinten Nationen ·gemäß Regel 59 der 
vorläufigen Geschäftsordnung zur PrUfung und Berichterstat­
tung an den Ausschuß fUr die Aufnahme neuer Mitglieder zu 
Uberweisen. 

Ebenfalls am 18. August·1975 beschloß der Rat auf seiner 
1838. Sitzung die Einladung des Vertreters Portugals zur 
Teilnahme ohne Stimmrecht an der Er8rterung dieses Punkts 
auf der Grundlage des Berichts des Ausschusses für die Auf­
nahme neuer Mitglieder 48/ Uber die Anträge von Kap Verde, 
säo Tom~ und Pr!ncipe sowie Mosambik auf Mitgliedschaft in 
den Vereinten Nationen. 

45/ Official Records of the Securitx Council Thirtieth Year, 
Süpplement for JUlx, AUgust and september 19~5, Dokument S}11800 
46/ Ebd., Dokument 5/11804 --
47/.Ebd., Dokument S/11805 --
48/ ~., Dokument 5/11806 
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Resolution 372 (1975) 

vom 18. August 1975 

Der Sicherheitsrat, 

nach PrUfung des Antrags der Republik Kap Verde 45/ auf 
Aufnahme In dIe Vereinten Nationen, --

de a 
~~~~~der Generalversammlung, die Republik Kap Ver­

in die Vereinten Nationen aufzunehmen. 

Resolution 373 (1975) 

vom 18. August 1975 

Der Sicherheitsrat, 

nach PrUfung des Antrags der Demokratischen Republik 
säo Tom' und Prtncipe 46/ auf Aufnahme in die Vereinten 
Nationen, 

empfiehlt der Generalversammlung, die Demokratische 
Republik SAo Tom' und Pr!ncipe als Mitglied in die Verein­
ten Nationen aufzunehmen. 

Auf der 1838. Sitzung einstimmig 
verabschIedet 



- 37 -

Resolution 374 (1975) 

vom 18. August 1975 

Der sicherheitsrat, 

nach prufunä des Antrags der Volksrepublik Mosambik 47/ 
auf AUfnähme Inie Vereinten Nationen, ---

emlfiehlt der Generalversammlung, die Volksrepublik 
Mosambi als Mitglied in die Vereinten Nationen aUfzunehmen. 

Auf der 1838. Sitzung einstimmig 
veräbSCbläde€ . . 

c. Antrag vonPapua-Neuguinea 

BeschlUsse 

Der Rat beschloß am 22. September 1975 auf seiner 1839. Sit­
zung im Anschluß an die Annahme der Tagesordnung, den Antrag 
von Papua-Neuguinea 49/ auf Mitgliedschaft in den Vereinten 
Nationen gemäß Regel-r9 der vorläufigen Geschäftsordnung zur 
PrUfung und Berichterstattung an den AusSchUß fUr die Auf­
nahme neuer Mitglieder zu Uberweisen. 

'Ebenfalls am 22. September 1975 beschloß der Rat auf seiner 
1841. Sitzung, die Einladung des Vertreters Australiens zur 
Tell,nahme ohne Stimmrecht an der Sr6rterung dieses Punkts 

49/ Ebd., Dokument S/11823 --



- 38 -

auf der Grundlage des Berichts des Ausschusses fUr die Auf­
nahme neuer Mitglieder 50/ aber den Antrag von Papua-Neu­
guinea auf MitgliedschaYt in den Vereinten Nationen. 

Resolution 375 (1975) 

vom 22. September 1975 

Der Sicherheitsrat, 

nach prufun3 des Antrags von Papua-Neuguinea 49/ auf 
Aufnahiile In ale ereinten Nationen, -

em§fiehlt der. Generalversammlung, Papua-Neuguinea als 
Mitglie In ale Vereinten Nationen aufzunehmen. 

D. Antrag der KOmoren 

Beschluß 

Der Rat beschloß am 17. Oktober 1975 auf seiner 1847. Sitzung 
im Anschluß an die Annahme der Tagesordnung, den Antrag der 
KOmoren 51/ auf Mitgliedschaft in den Vereinten Nationen ge­
mäß Reger-59 der vorläufigen Geschäftsordnung zur PrUfung und 
Berichterstattung an den Ausschuß fUr die Aufnahme neuer Mit­
glieder zu Uberweisen. 

50/ !!!2.., Dokument S/11829 
51/ Ebd., sur~ement for October, November and December 1975, 
Dokument s/1 4a 
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Resolution 376 (1975) 

vom 11.- Oktober 1975 

Der Sicherheitsrat, 

nach PrUfung des Antrags der.Komoren 51/ auf AUfnahme 
in die vereInten Nationen, --

empfiehlt der Generalversammlung, die Komoren als Mit­
glied In ale Vereinten Nationen aufzunehmen. 

Auf der 1848. Sitzung mit 14 Stimmen 
ohne GegenstImmen verabschIeaet 52/ 

Besch11.lJ3 

Der Rat beschloß am 17. Oktober 1975 auf seiner 1848. Sit­
zung, den Vertreter. Dahomes ohne Stimmrecht zur Teilnahme 
an der Erörterung dieses Punkts einzuladen. 

E. Antrag von Surinam 

BeschlUsse 

Der Rat beschloß am 1. Dezember 1975 auf seiner 1857. Sit­
zung.im Anschluß an die Annahme der Tagesordnung, den An-

51/ Ebd., SUrKlement for October. November and December 1975, 
Dokument s/1 48 .: 
52/ Sin Mitglied (Frankre~Ch) nahm nicht an der Abstimmung 
teil. I 

I 
I 
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trag von Surinam 53/ auf Mitgliedschaft 1n den Vereinten 
Nationen gemäß Regel 59 der vorläufigen Geschäftsordnung 
zur PrUfung und Berichterstattung an den Ausschuß fUr die 
AUfnahme neuer Mitglieder zu Oberweisen. 

Der Rat beschloß am 1. Dezember 1975 auf seiner 1858. Sit­
zung, den Vertreter der Niederlande ohne Stimmrecht zur 
Teilnahme an der Er6rterung dieses Punkts auf der Grundla­
ge des Berichts des Ausschusses fUr die Aufnahme neuer Mit­
glieder 54/ Uber den Antrag von Surinam auf Mitgliedschaft 
in den Vereinten Nationen/einzuladen. 

Resolution 382 (1975) 

vom 1. Dezember 1975 

Der Sicherheitsrat, 

nach PrUfung des Antrags von Surinam 53/ auf Aufnahme 
in die VereInten Nationen, 

emefiehlt der Generalversammlung, Surinam als Mitglied 
in die ereInten Nationen aufzunehmen.-

54/ !ES., Dokument S/1189l 

Auf der 1858. Sitzung einstimmig 
verabschIedet 
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INTERNATIONALER GERICHTSHOF 55/ 

Wahl von Mitgliedern des Gerichtshofs durch den 
SIcherheItsrat und dIe Generalversammlung 

Beschluß 

Am 17. November 1975 wählten der Sicherheitsrat auf seiner 
1855.· Sitzung und die Generalversammlung auf ihrer 2408. 
Sitzung zur Besetzung der freiwerdenden Stellen fUnf Mit­
glieder des Internationalen Gerichtshofs, nachdem folgen­
de Richter ihre Amtszeit erfUllt hatten: 

Herr Manfred Lachs (Polen); 
Herr Fouad Ammoun (Libanon); 
Herr Cesar Bengzon (Philippinen); 
Herr sture Petr6n (Schweden); 
Herr Charles D. Onyeama (Nigeria). 

Gewählt wurden: 

Herr Tasl1m Olawale El1as (Nigeria); 
Herr Manfred Lachs (Polen); 
Herr Hermann Mosler (Bundesrepublik Deutschland); 
Herr Shigeru Oda (Jap~n); 
Herr Salah EI Dine Tarazi (Syrische Arabische Republik). 

551 Resolutionen bzw. BeschlUsse zu dieser Frage wurden auch 
In den Jahren 1946, 19&8, 1951, 1953, 1954, 1956, 1957, 1958, 
1959, 1960, 1963, 1965, 1966, 1969 und 1972 verabschiedet. 



- 42 -

1975 ERSTMALS IN DIE TAGESORDNUNG DES 

SICHERHEITSRATS AUFGENOMMENE PUNKTE 

~.: Die Tagesordnung einer Sitzungwir4 vom Rat gew6hn­
lieh aufgrund einer vorher verteilten vorläufigen Tages­
ordnung auf der jeweiligen Sitzung verabschiedet;· die ver­
abschiedeten. Tagesordnungen der Sitzungen des Jahres 1975 
sind zu finden in deQ 

Die nachstehende chr~nologlsche Liste fUhrt die Sitzungen 
des Jahres 1975 aUf, ibei denen eine Fraqe zum ersten Mal 
in die Tagesordnung ,es Sicherheitsrats aufgenommen wurde. 

I 

I 

Taqesordnunqspunkt I 
I 

Die Lage bezüglich d~ Westsahara 

Die Lage in Timor 

Von Is1and vorgelegt 

I 
[. 

! 
i 
{ , 

" ~ 

I 

Frage 

I 

I 

Sitzunq Datum 

1849. 20~ Ok'tober 1975 

1864. 15. Dezember 1975 

1866. 16. Dezember 1975 . 
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VERZEICHNIS DER 1975 VOM SICHERHEITSRAT 

VERABSCHIEDETEN RESOLUTIONEN 

Resolution Datum Gegenstand Seite 

367 (1975) 12. März 1975 Die Lage in Zypern 2 

368 (1975) 17. April 1975 Die Lage im Mittleren 
Osten 12 

369 (1975) 28. Mai 1975 Die Lage im Mittleren 
Osten 13 

370 (1975) 13. Juni 1975 Die Lage in Zypern 5 

371 (1975) 24. Juli 1975 Die Lage im Mittleren 
Osten 16 

372 (1975) 18. August 1975 Aufnahme neuer Mitglie-
der in die Vereinten 
Nationen (Kap Verde) 36 

373 (1975) 18. August 1975 Aufnahme neuer Mitglie-
der in die Vereinten 
Nationen (S.o Tom~ und 
Prlncipe) 36 

374 (1975) 18. August 1975 Aufnahme neuer Mitglie-
der in die Vereinten 
Nationen (Mosambik) 37 

375 (1975) 22. Septemoer 1975 Aufnahme neuer Mitglie-
der in die Vereinten Na-
tionen (Papua-Neuguinea) 38 

376 (1975) 17. Oktooer 1975 Aufnahme neuer Mitglie-
der in die Vereinten 
Nationen (Komoren) 39 
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Resolution Datum Gegenstand Seite 

377 (1975 ) 22. Oktober 1975 Die Lage bezUglieh 
der Westsahara' 24 

378 (1975) 23. Oktober 1975 Die Lage im Mittleren 
Osten • 18 

379 (1975 ) 2. November 1975 DleLage bezUglieh 
der Westsahara 25 

380 (1975) 6. November 1975 Die Lage bezUgl1ch 
der Westsahara 27 

381 (1975) 30. November 1975 Die Lage im Mittleren 20 
Osten 

382 (1975) 1. Dezember,1975' Aufnahme neuer Ml~91ie-
der in die Vereinten 
Nationen (Surinam) 40 

383 (1975) 13. Dezember 1975 Die Lage in Zypern 7 

384 (1975) 22. Dezember 1975 Die'Lage in Tlmor 29 


